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Lebensentwürfe und Lebensgeschichten  
 

Das Projektmaterial sind biographische Interviews mit jungen Männern und Frauen in 

Deutschland und Frankreich, deren Leben von Migration bzw. Zugehörigkeit zu einer 

ethnischen Minderheit mit geprägt ist. Das Projekt untersucht, wie Bedingungen des 

Aufwachsens in Deutschland und Frankreich und die jeweiligen individuellen Strategien 

der Bewältigung aufeinander einwirken. Folgende Fragestellungen sind dabei 

erkenntnisleitend: 

 Wie beschreiben junge Männer und Frauen mit Migrationshintergrund sich selbst, 

ihr Leben, ihre Entwicklung und den Blick der Anderen in Deutschland und 

Frankreich? 

 Wie beschreiben sie die Transformationsprozesse, die sie zwischen Kindheit und 

Erwachsen-Sein im Verhältnis zu ihrer Familie wie zu ihren gesellschaftlichen 

Chancen bewältigen müssen? 

 Welche Räume eigener Lebensgestaltung und welche Hindernisse werden 

erkennbar? Welche interkulturellen Kompetenzen schreiben sich die Jugendlichen 

zu? 

 Welche impliziten Bilder dessen, was eigen und was anders ist, werden 

erkennbar? Welche Vorstellungen von ihrem späteren Leben haben diese jungen 

Menschen? 

Das Projekt wird mit jungen französischen und deutschen Forscherinnen und Forschern 

(Doktorats- und DEA-Programme) unter der Leitung von Hochschullehrerinnen und 

Hochschullehrern der Universitäten Paris 8, Hamburg und Hildesheim in der Form 

gemeinsamer Forschungswerkstätten und Schreibgruppen durchgeführt. Es dient 

insofern zugleich der Ausbildung junger Forscherinnen und Forscher mit dem Ziel des 

Erwerbs interkultureller Forschungskompetenzen. Außerdem liefert es Erkenntnisse über 

spezifische Besonderheiten mehrdimensionaler interkultureller Forschungsprozesse in 

bikultureller Zusammenarbeit. 

Teilnehmende Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler in alphabetischer Reihenfolge:  
 

 Lucette Colin, maître de conférences en science de l’éducation, membre du centre 

de recherche interuniversitaire Expérience, ressources culturelles, éducation 

(EXPERICE), Université Paris 8 

 Prof. Dr. Vera King, Fachbereich Erziehungswissenschaft, Allgemeine, 

Interkulturelle und International Vergleichende Erziehungswissenschaft, 

Universität Hamburg 

 Prof. i.R. Dr. Burkhard Müller, Institut für Sozial- und Organisationspädagogik der 

Stiftung Universität Hildesheim 

 Anna Terzian, maître de conférence en science de l’éducation, membre du centre 

de recherche interuniversitaire Expérience, ressources culturelles, éducation 

(EXPERICE), Université Paris 8 

 
Weitere Informationen zu diesem Projekt: 
 

Lebensentwürfe und Lebensgeschichten Jugendlicher mit Migrationshintergrund 

 

Die Ergebnisse der Forschungsarbeit werden 2013 in der Reihe Dialoge-Dialogues, 

Schriftenreihe des Deutsch-französischen Jugendwerks bei Waxmann erscheinen. 

 

http://www.epb.uni-hamburg.de/files/King%20-%20Lebensentw%C3%BCrfe%20und%20Lebensgeschichten%20Jugendlicher.pdf

